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Eine starke CDU

Die Bürgerinnen und Bürger haben sich mit der Wahl von Olaf Kühn für einen Aufbruch in
Seeheim-Jugenheim entschieden. Jetzt braucht unser neuer Bürgermeister eine starke CDU, 
um unsere Zukunft erfolgreich zu gestalten.
Wir stehen für:

• eine solide Finanzpolitik 
• eine zukunftsorientierte Entwicklung
• eine Stärkung des Bürgerengagements

Solide Finanzpolitik

Ohne solides Haushalten keine Entwicklung
Die Gemeinde Seeheim-Jugenheim lebt über ihre Verhältnisse. Die Verwaltung gibt weit mehr
aus als sie einnimmt. Gemeindeeigentum wird verkauft und Kredite werden aufgenommen, um
die Löcher im Haushalt zu stopfen. Trotzdem wachsen die Schulden immer weiter.

Die Finanzmisere hat nicht nur konjunkturelle Ursachen, sie ist auch hausgemacht. Wenn nicht
umgehend gegengesteuert wird, erhöht sich das Haushaltsrisiko für die Gemeinde drastisch. Da-
rauf machen Kommunalaufsicht und Landesrechnungshof aufmerksam und fordern einschneiden-
de Maßnahmen. Die CDU wird diese gefährliche Haushaltsentwicklung stoppen.

Ausgaben reduzieren
Statt weiter wie bisher nur Steuern und Gebühren zu erhöhen, werden wir alle Ausgaben auf den
Prüfstand stellen. Alle Aufgaben der Gemeinde müssen nach betriebswirtschaftlichen Gesichts-
punkten organisiert werden. Die kommunalen Leistungen müssen transparent sein; Kosten und
Nutzen müssen in einem angemessenen Verhältnis zueinander stehen. 

Es muss überprüft werden, welche Arbeiten die Gemeinde weiterhin selbst übernimmt, welche
sie besser zusammen mit anderen Kommunen durchführen kann oder welche preisgünstiger von
Privatunternehmen übernommen werden können. 

Unsere Verwaltung ist im Vergleich zu anderen Gemeinden zu groß. Sie muss schlanker werden.
Sie muss aber auch entlastet werden. Die CDU setzt sich daher auch dafür ein, dass Bürger und
Verwaltung von bürokratischen Hemmnissen befreit werden. 

Einnahmen verbessern
Das vorhandene örtliche Gewerbe muss nach Kräften unterstützt werden. Die Wirtschaftsförder-
ung soll einen besonderen Stellenwert im Rathaus erhalten. Um die Steuereinnahmen zu verbes-
sern, müssen wir auch neue Unternehmen gewinnen. Das werden wir zusammen mit unserem
neuen Bürgermeister Olaf Kühn aktiv angehen. Seeheim-Jugenheim bietet modernen, internatio-
nal operierenden Unternehmen und deren Mitarbeitern die besten Standortfaktoren: ein erschlos-
senes Gewerbegebiet mit brach liegenden Flächen, einen internationalen Kindergarten, eine in-
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ternationale Schule, eine hervorragende Verkehrsinfrastruktur, die Lage in Mitten einer dynami-
schen Wissenschaftsregion, bei gleichzeitig hohem Wohn- und Erholungswert.

Entwicklung der Gemeinde

Gemeindentwicklung mit klarem Konzept
Die CDU setzt sich dafür ein, die Wohn- und Lebensqualität der Gemeinde nachhaltig im Sinne
des Agenda21-Prozesses zu sichern und weiter auszubauen. Seeheim-Jugenheim muss für alle
Generationen attraktiv bleiben: Keine Schlafgemeinde, sondern eine lebendige, weltoffene Ge-
meinde mit einem aktiven Vereins- und Kulturleben. Dazu gehören auch die Kontakte und der
Austausch mit den europäischen Partnerstädten.

Seeheim-Jugenheim soll sich weiterhin mit familienfreundlichen Strukturen, einem qualitativ hoch-
wertigen Betreuungs- und Bildungsangebot und vielfältigen Freizeitmöglichkeiten für jede
Altersstufe profilieren. Kindertagesstätten, Schulen, Kirchen und andere freie Träger sowie 
ehrenamtliche Einrichtungen wollen wir dabei in ihrer Arbeit unterstützen.

Die CDU bekennt sich zu einer Politik der Solidarität mit den Schwächeren in unserer Gesell-
schaft. Menschen sollen im Alter ein selbstständiges Leben in unserer Gemeinde führen können.
Deshalb werden wir uns für den Ausbau behinderten- und seniorengerechter Wohnungen sowie
für Einkaufsmöglichkeiten einsetzen, die zu Fuß erreichbar sind.

Ortsmittelpunkte in Seeheim und Jugenheim gestalten
Die CDU steht für die Aufwertung des Ortsbildes und die Pflege des kulturellen Erbes. Die Orts-
mittelpunkte in Seeheim und in Jugenheim sollen attraktive Zentren mit guten Einkaufsmöglich-
keiten werden, die zum Verweilen einladen. Mit Hilfe der zur Verfügung stehenden Landesmittel
soll der Bereich um das historische Rathaus in Seeheim zu einem Platz mit Vorrang für Fußgän-
ger gestaltet werden. Die CDU begrüßt, dass in der Ortsmitte Jugenheim ein neuer Einkaufsmarkt
entsteht, der auch für den Einzelhandel wichtige Kunden anzieht. Das Krankenhaus in Jugenheim
muss als Zentrum der medizinischen Versorgung bestehen bleiben.

Die historische Bausubstanz in den Orten ist unverwechselbar und Teil der Identität unserer Ge-
meinde. Sie muss erhalten und gepflegt werden. Das historische Rathaus in Seeheim soll sinnvoll
umgestaltet und genutzt werden. Wir wollen die Voraussetzungen für eine räumliche Verbesser-
ung des Heimatmuseums und der Gemeindebücherei schaffen. Die CDU wird dafür eintreten, dass
die beiden Jugenheimer Kulturschätze, das Forstamt als ältestes Gebäude am Ort und Schloss
Heiligenberg, weiterhin öffentlich genutzt werden. 

Ortsteile
Wir setzen uns für starke Ortsbeiräte ein. Entscheidungen für die Ortsteile sind vorab in den Orts-
teilen zu behandeln, bevor die Gemeindevertretung darüber beschließt. Unsere Ziele für Balkhau-
sen, Ober-Beerbach und Malchen haben wir in separaten Wahlprogrammen zusammengefasst.
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Bürgerengagement stärken

Ohne Ehrenamt läuft nichts
Viele Dienstleistungen und Projekte werden wie bisher nur durch den freiwilligen Einsatz von
Bürgerinnen und Bürgern zu realisieren sein. Vereine, Kirchen und private Initiativen leisten ent-
scheidende Beiträge in sozialen Bereichen, für Kultur, Natur, Sport und für die Integration unse-
rer ausländischen Mitbürgerinnen und -bürger. Das ehrenamtliche Engagement für unsere Ge-
meinde findet unsere Anerkennung und volle Unterstützung. Die CDU will die Ideen engagierter
Bürgerinnen und Bürger stärker als bisher in die kommunalpolitische Arbeit einbinden. 

Vereine fördern
Die CDU Seeheim-Jugenheim ist und bleibt ein verlässlicher Partner der Vereine. Wir wollen, dass
die Gemeinde im Rahmen ihrer Möglichkeiten die Vereine und insbesondere deren Jugendarbeit
auch weiterhin unterstützt. Hallengebühren für Übungs- und Trainingsstunden lehnen wir ab. 

Seniorenarbeit unterstützen
Das anerkennenswerte Engagement des Seniorenbeirats ist ein Beleg dafür, dass der Erfahrungs-
schatz älterer Menschen in unserer Gemeinde stärker genutzt werden sollte. Wir setzen uns für
den Erhalt des Seniorenbüros als zentrale Anlauf- und Koordinierungsstelle ein. Die Arbeit der
vielen privaten ehrenamtlichen Initiativen zum Wohle unserer älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger begrüßt die CDU und wird sie nach Kräften unterstützen.

Jugendarbeit aktivieren
Junge Menschen brauchen unsere Hilfe. Die CDU will Jugendarbeit als Ergänzung der familiären
und schulischen Erziehung fördern. Die Gemeinde hat in der Vergangenheit viel Geld in die
Jugendarbeit gesteckt, aber nur wenige Jugendliche erreicht. Zusammen mit dem Jugendparla-
ment, den Schulen, den Vereinen, den Kirchen und anderen Trägern der Jugendhilfe wollen wir
die Jugendarbeit künftig ansprechender und effizienter gestalten. Vor dem Hintergrund steigen-
der Jugendarbeitslosigkeit werden wir uns für Initiativen einsetzen, die Jugendlichen bei ihrer
Ausbildungsplatzsuche helfen.

Sicherheit durch Prävention
Aus der Agenda21-Bewegung heraus ist in Seeheim-Jugenheim ein Präventionsrat entstanden.
Die dort engagierten Bürgerinnen und Bürger haben mittlerweile wichtige Aufgaben in Bereichen
der Gewalt- und der Suchtprävention und der allgemeinen Sicherheit übernommen. Die CDU will
den Präventionsrat bei seinen konkreten Projekten verstärkt unterstützen.

immer aktuell: www.cdu-seeheim-jugenheim.de
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